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Der Oberbürgermeister 23.11.2004 nicht öffentlich    
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Kurztitel 
 
33. Hauptversammlung des Deutschen Städtetages 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat entsendet auf Vorschlag der Fraktionen 
 
 2 Abgeordnete des Stadtrates der Landeshauptstadt Magdeburg mit Stimmrecht 
 
für die 33. Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 31.Mai bis 02. Juni 2005 in Berlin. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/ 
Jahr 

finanzielle 
Auswirkungen 

     JA  X NEIN  
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt: X Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-           
haushalt im Jahr haushalt im Jahr           
2005     mit   Euro      mit   Euro           
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
 1.00100.400000.3     
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
 
federführendes 
Amt 

Sachbearbeiter 
Haas, Dieter     T: 2939 

Unterschrift AL 
 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

 
Unterschrift 
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Begründung: 
Gemäß §6 Absatz 2 der Satzung des Deutschen Städtetages kann die Landeshauptstadt Magdeburg 
zur ordentlichen Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 31.Mai bis 02. Juni 2005 in 
Berlin 
 
  2 stimmberechtigte Abgeordnete 
 
entsenden. 
 
Da die namentliche Meldung an die Hauptgeschäftsstelle in Köln bis zum 10.Dezember 2004 
erfolgen muss, ist eine Abstimmung über die 2 zu entsendenden Abgeordneten in der Sitzung des 
Stadtrates am 02.12.2004 erforderlich. 
 
Die Anzahl der stimmberechtigten Abgeordneten erfolgt unter Zugrundelegung der amtlichen 
Einwohnerzahl nach dem Stand vom 31.12.2003. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Schnellbrief der Hauptgeschäftsstelle des Deutschen Städtetages vom 05.11.2004 
 
 
 
 


